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Tager-Rundschau.
Sonera und der Prrahratag.

M ü n ch e n , 21. Januar , In »er Sitzung der Kammer famen
Oteigniffe De» Preiißeulag » nochmal , zur Sprache , » dg,

untti <-> iüib .) sagte , bas, der Kriegominilter gestern die Erklärung
gr ^. l rn bade , bie ben Wünschen be« Hause , entspreche Wenn
-ner -tl e Kracht bie Rebe mul, nicht so gemeint habe , so müsse
N sichnach gegen ben Itzeist be» Milien » wenden , an , dem heran,

Errungen gefallen waren , Sa war nicht am Platze , ba»
'cufienlum auf eine ganz »nnaiürliche höhe zu hebe ». Die

VaiksneNrelnng mutz Front mache» gegen diesen (Seist.
,lib,-r un, der Vorteile berauben Witz, bie durch baiirische , und
'enhische, P >»t erkämpft worben sind, ILebhoste , Pravp bei beii
i,ri:!,Mi,) » bg . Kopp (81b.) erklärte , daß (Beneral v. Kracht nicht
niesühl« kennen gelernt habe , die die Truppen damals zu ein-

ier hegten . Wir alle gelabten bamnl », als Deutsche gegen den
(amen Feind zu kumpsen . Wir möchten wünschen , datz e,

mer so bleibe und Störenfriede gründlich abgemiesen werben,
e» diesmal geschehen ist. Im weiteren Perlause der hetitigeti
N, der Kammer lührte der Abgeordnete Beikh Ikons > Nits, das,

,e >, iidgebung der Kammer , der sich anch der Kriegsmmisler an-
a " sei, habe , ans Grund unwahrer Zeitungsberichte erfolgt sei,
re ,,erlogene und hetzerische Presse suchte auch hier da » deutsche

gegeneinander zu Hetzen, Die preußischen Konserootioen seien
im 'Partilulariften , sondern Föderalisten Sie hielten an dem

!,-danken fest, aber sie wollten keinen (kinheit »staat . Dir
- de» Preutzeutage » sei, den zentralistischen Bestrebungen de»

,vlv;tage» entgegenziilreten , (Uebbafte Unruhe link « > Freiherr
r.-nl-erg (Zu s protestierte gleichsall « gegen die Borkommnisse,
rotzdem seien aber die Bauern bereit , sich die Freude an dem

tuten Reiche nicht »erbittern zu lassen , o, vollmar (Soz i er-
.orte, die Sozialisten schlössen sich dem Protest ooll und ganz an
i-a wiesen ooll und ganz die Unoerschämtheiten zurück, die oon

Berlin ausgegangen seien , Abgeordneter Pslaumer Ikons > kon.
taitortc, datz der Fraktioneoorsitzende Beckh seine » »»sührungen

r für seine Person gemacht habe , Namen » eine , Teile » seiner
■rattion mochte er erklären , daß sie sich mit den » »«sührungen der
riigen Redner einoerstanden erklärten,

München.  21 , Januar , Die „Bäuerische Staatezeitung"
rrallentlicht einen ihr oom Generalmajor 0, Kracht zugegangenen

briet, der im wesentlichen denselben Inhalt wie der oon der . Nord-
»i ilchen Allgemeinen Zeitung " oerdssentlichte » ries an den oreutzt
,rn Kriegsminister hat , lind fügt offiziös hinzu : Die OOM Geiste

,unsicher Kameradschaft diktierten Worte der Anerkennung , die
-kracht dem Wossenruhme und der Tapferkeit der banrischen

inner widmete , werden In den weitesten Kreisen der Armee und
in besonder » unter den Teilnehmern an den glorreichen Kämpfen
1 Crlcan , mit ansrichtiger Genugtuung oernommen werden , ö»

it ui bedauern , daß o. Krocht seine immerhin mißoerstündlichen
Sorte nicht oor der Veröffentlichung einer Nachprüfung unter-
iahen konnte Die Banalität , mit der er da » Mißoerftändni,
i.nnnehr ausklärte . gereicht ihm zu hoher Ohre : es darf erwartet
-irrden, daß nunmehr auch die beteiligten Kreise , nicht nur die
«ünugoteilnebmer , sich zufrieden geben und da» oifene »nd ehr-
nhe colbatenroort eine » alten hochangesehene » Kriegskameraden
elpeilieren werden,

Türkei.
Der Konstaniinopeier Berichterstatter der Wiener »Renen

trenn Presse " hatte eine Unterredung mit (Inoer Pascha , der auf
n- .trage , ob er an einen Krieg zwischen der Türkei und Griechen-
uid wegen der » egäischen Inseln glaube , die Antwort erteilte , er

be nur die Ausgabe , da » türkische Siet r auf eine neue flöhe tu
sichren, Zu dem angeblichen tombftreüb Jzzet Pascha » in » I
I r-nien erklärte (Inoer , Jzzet Pascha sei nicht nktioer türkischer Ge¬
rnros, wenn er wirklich noch Absichten in Albanien gehegt hätte,
b itte er er dg nicht schon sängst in Albanien persönlich für seine
buche kämpfen müssen , anstatt in Konstantinopei zu bleiben ? Die
: ritschen Offiziere in Albanien seien eben auch keine türkischen !
Osliziere mehr . Wo » sollte die Türkei in Albanien wollen ? ll » ,
siege so weit , und wenn auch die Türkei die Absicht habe , oon den ^
i -lturnen Gebieten möglichst »sei wieder zurückzugewinnen , so
habe dieselbe derzeit otel naherliegende Sorgen.

KIrlir Alttdlugn.
München , König Ludwig hat sämtliche Mitglieder de, baue,

rischen « bgeordnetenhause », einschließlich der Sozialdemokraten,
aus den i Februar zu einem parlamentarischen Abend etnae-
laben.

Berlin . Die Budgeikommisslon de» Abgeordneienhause , be-
willigte die in den Etat der Gestülsoerwallung eing -segien 350 00(1
Mark zum Ankauf oon Gnmdstücken zur Crrichiung eine » staat¬
lichen vollblutgestüt » in Altenseide im Regierungsbezirk Kastei,

Wedel gehl , S 1 r a ß b u r g. Eine Ministerkonserenz , die der
Kaiserliche Statthalter einberufrn hatte , fand am Dienstag im
Slatihalterpalai » statt , Gros Wedel teilte da» Ergebnis seiner
Berliner Reife mit . Demnach ist mit dem Rücktritt der teilenden
Personen in der elsaß -lothringischen Regierung erst nach Abwicke¬
lung aller mit dem Fall Zobern zusammenhängender Angelegen-
heilen , also etwa Ende de» Frühjahr », zu rechnen , Mit Ausnahme
de» Finanzministers Köhler werden , wie wir hören , sämtliche
Posten neu besetzt werden,

Berlin , Die in mehreren Blättern bereit» erfolgte Nambast
machnng oon Nachfolgern für die höheren Regierungsstelle,t de»
Reich »la »de» wird aus Erkundigung der Köln , Ztg , als reine Ver¬
mutung bezeichnet Ein Beschluß über Persanenoeränderungen in
der Verwaltung Elsaß -Lothringen » ist nicht gefaßt.

Die Garnison der Wer. Wie die »Kreuz-Ztg " oon unterrichte¬
ter Seite erfährt , beruhen die Meldungen , wonach die 89er bi» zum
Oktober aus den Iruppenübungopiatzen bleiben und dann nach
Straßburg oerletzt werden sollen , und dir daran geknüpften Weite-
rungen ans willkürlicher Kombination,

Bukarest. Der Minister de» Aeußern , Porumbaru , erklärte
einem Mitarbeiter de» „Bukares ' er lagblatte »", daß durch den Re-
oierungswechsei die Stellung Rumänien » zum Ausländ nicht be-
rührt werde . Die allgemeinen Richtlinien der oon Rumänien bis¬
her befolgten äußeren Politik würden beibehaiten.

£ofaIberid }te
und Nastauijche Nachrichten.

Viedrich. den 22 . Januar 1914.
* Dir . kontermäßigung  Der ReichsdankDiskont wurde

van 5 auf 4 % und der Lomvard -Zinsfuß von 6 auf herab

* Cine der kältesten Nächte  des gegenwärtigen Win.
ters scheint die letzte gewesen zu sein . Das Thermometer zeigte
morgen » selbst an geschützteren Stellen noch 11 Grad Kälte . Da.
durch werden die Voraussagen der Wetterwarten , die einen Um-
schwuna prophezeit hatten . Lügen gestrast . Aus dem Rhein hatte
sich während der Nacht viel Ei » angesetzt , was man an den großen
Schellen N e u e i s sehen kann , die heute da » Wasser in erheblicher
Menge mit sich führt . Der Wasserstand finkt immer tiefer , er be-
trägt heute nur noch IM Meter . Be , weiterem Sinken und An.
halten der Kälte ist es gor nicht ausgeschlossen , daß wir in diesem
Jahre wieder einmal das Schauspiel des zugefrorenen Rheines
erleben , wie es jetzt der Main zeigt . 'Nachdem «etzt das Waller
soweit gesunken ist. daß es den die Krippen eiu" .atzenden Damm
nicht mehr überflutet , beginnt sich auch in diesen eine Eisdecke an¬
zusetzen. sotaß also auch dort bald Gelegenheil zur Ausübung des
Eissports vorhanden fein wird . Ein sehr reges Treiben herrscht
fongefetzt auf dem Schicrsteiner / rasen . Während man einerseits
»n Matzen dem Eissport huldigt , herrscht andererseits ein lebhafte,
Betrieb im Einbringen des Eises . da » eine ansehnliche Stärke er-
reicht hat . Auch die ausgedehnte , glatte Eissläche aus den Wielen
nach Walluf hin erfreut sich eines lebhasten Besuches von Schlitt-
schuhläuscrn . die von weit und breit dorthinkommen Die Eisbahn
auf unferm Schlohpark Weiher war gestern wieder sehr .zahlreich
besucht.

* Falsches Gerücht.  Gestern nachmittag war hier das
Gerücht entstanden . der Wiesbadener Raubmörder fei in Biebnch
verhaftet worden . Dem Gerücht tag ein trauriger Anlaß zu
Grinde Be , einen , in der Rhemftraße in Untermiete wohnenden

Herr ». hatten sich Spuren geistiger Unzurechnungsfähigkeit gezeigt,
die oon einem früheren Selbstmordversuch herrühren , bet dem ihm
eine Kugel im Kopf stecken geblieben ist. Da der Mann nun in
seinem Wahn auch seine nächsten Angehörigen bedrohte , so sollte
gestern auf kreisärztliche Anordnung feine Verbringung in ein
Sanatorium erfolgen . Seiner Festnahme zu diesem Zweck,
die gelegentlich eines Spazierganges in der unteren Rathauvstrahe
erfolgte , setzte der Mann den größten Widerstand ent¬
gegen . woraus dann das vorerwähnte Gerücht entstanden war.
Rur mit größter Muhe gelang es. den Kranken zu überwältigen
und in da» bereirsteheude Auto zu verbringen , in welchem die
Ueberführung nach dein Sanatorium erfolgte.

* Magistratsfekretär Martin  aus Biebrich , zur Zeit beim
Reoifionsbureau in Osnabrück , wurde zum städtischen Rech»
nungsrevijor in Reichenbach i. Schl , gewählt.

* Die ..Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt : In der
Sitzung de» Reichstages vom Hi. Januar wurde zur Sprache ge¬
bracht . daß in euugen Verwaltungsbezirken Preußens der den
sogenannten Generalpurdun behandelnde Paragraph ütz des Wehr-
beitragsgefetzes dahin ausgelegt wurde , daß die von den Beitrags-
pillchugen gemachten berichtigenden Angaven nur die Freiheit van
Strafe und einer Nachsteuer für frühere Fahre , nicht aber auch
für das lausende Sleiierjuhr ltzl .1 zur Folge habe . Wenn einige
preußische Veranlaguugsdchorden sich aus dielen Standpunkt stell-
len . so beruht dieses Verfahren auf einer irrigen Aiislegung der
gesetzlichen Bestimmungen . Der Finanzminister ist dem inzwischen
durch eine Rundversuguug cnlgeger,getreten.

veretnshinwelfe auf Inserat «.
* Der Arbeltergesangverein „*<0 o r t» ä r l s “ ver¬

anstaltet am kommenden Sonntag im großen Saale »Zum Kaiser
Adolf " einen ..B unten Aden  d " . Mit dieser Veranstaltung
wird der 'Verein seinen Beiuchern etwas Neues bieten . Besonder»
zu erwähnen ist die Ausführung zweier Theaterstücke , die vielen
Beifall finde » bürsten . Der Ehor wird mit einer Anzahl neu ein-
studierter Lieder im Volkston aufwarten . Der Eintrittspreis ist
ein sehr geringer , sodatz ein starker Besuch zu erwarten ist. (Näh.
s. heut . Inserat .)

* Die Gesellschaft «Concordia"  veranstaltet am
kommenden Sonntag im Gasthaus „Zum Rebenstock " lWeihergaste)
eine karnevalistische Unterhaltung , Kür angenehme Abwechselung
sorgt ein reichhaltige » Programm . (Nah . folgt morgen durch An-
zeige .»

* Der Radsahrerver .' in ..Rheinluft " Amöneburg begeht am
13.. 14 und 15. Juni d F». seine Bannerweihe , verbunden mit
Preis -Reigeniahren . sowie Preis Blumen - und Korsofahrt . An-
läßlich diese» Festes wurde dem Verein das 7, Blindessest de«
"hessischen Radsahrerbunbe » übertragen . Als Festplatz ist da»
neben Saalbau »Mogumia " gelegene Terrain ausersehen.

tkünlgNcher Theater.
Wiesbaden , „Madame » u I i c r f I o“. Japanisch,

Tragödie oon Giacoma Pncrini,
Vor zirka 5 fahren gehörte diele Oper , ii den meiskgespieUen,

Da , iilckeMa» besegle flau » bewies , wie gern Mich beule nach biete»
Werk geieben wird , Ta,sachlich sann e» bislang al « Pncrini»
beste» Werk angeleben werden , ffat e» auch mit den alteren
Schöpfungen : „Bobeme " Mid „losen " biete » Ebaealteristische ge¬
mein , Io unterscheidet es sich doch m -kmlicb oon ihnen durch edleren
Inbail leztiich und Miisikitiilch Besonder » inleressanl wird di,
Musik durch ein geichickt biiteinkompomerle » Lokaikolortl : denn Be»
ginn de» l  Alle » ertönt sogar ein erbt japamiche » Lied Die litei-
roUe, l' bo -IEbo-San genannt Bullerst », fand In Frau S) a n » •
ZOpssei  eine vorzügliche Dorlieiiertn , die dem Miiteti in der
äußere !, Eriibemnng beiten » angepäßl mar Im ersten « s, god
die Kiiiistieriit die lüjuitrige onicholdsvolie Jopanerin in lieblich on-
iniilnoller Wet,e wieder In ergreiieuder Sieigerung iab man
dann , wie da » strabiende Giück m iieiiie » Iliigtück sich wandeiie , —
die Ralüritchketi , mit der sich eudltch der Abschied Bttlleriitt '« oon
Kind und Dienerin abipielte , war non gemolliger dramatischer
Wirkung Mil ihrer Ruiiguiillen Stimme gab die Küustteriii dem
Spiet Mid der Sprache dir ganze feelennolle Weibe , Elite in Freud
und Leib treue Dieuerm Siiz .lki war Frau B ii t z e r - L t ch I e n .
st eit,:  Gelang und Spiel gaben ihrer Anteiltiabme an dem Schick,
lal der .fterru : beredten Ausdruck , ' lern , Scherer  kann man ge-

Melw ficb zwei die tbdnde reiche«.
Roman von M . Eitner.

>!'»- Fsortfe - unp .l iNarddruck vrrboien .i
^ hr schöner Flüacl war mit der völligen Ausstattung ihre»

i^ henzimmer » nach München gebracht worden , and Frau von
' u cry hatte , ohne zu fragen , doiür gesorgt , daß ein Raum ol»
> ! !"immer eingerichtet wurde . Da gab »*» keine dicken Stoff*
-chai' ge, die den Schall aussongkn und beeinträchtigen konnten:

' waren auch keine dicken Tevplche , Mitten im Zimmer . o»'s
iii Podium , die Ebenholzfütze aus Glas ruhend , stand der

"olle Erarblche Flügel
rie lebte strh schnell ein in der neuen swuslichkeit und be-

'-s»:e strahlend ihren Mann , wenn er nach längerem Ausbleiben
Min.
Om hotte der Professor die Frage aus den Lippen: Fst es nicht

/ .-i fic Kunst gewissermaßen anszugeven . wenn man an der
ine» Mannes , in schöner .Häuslichkeit lebt ? aber er vermied

> nvircr wieder
ictjr bald hatte er aber gefragt , wie oft wohl Elifadeih in
7t,enter zu gehen wünsche. Da hatte sie ernst erwidert : Nach

Theurer habe ich keine große Sehnsucht . Bernhard , ich mochte nur
^ . l' tz' rtt besuchen, unb nicht wahr , ich darf auch die auswähieu.

mir das Beste versprechen . Wenn Du aber dann einen an-
deren Wunsch hast , fugte sie schnell hinzu , so richte ich mich nach
Oir.

Cln ihrem Ion lag ein trauriger Klang , der ihren Mann beun-
uikigte . Begann da schon eine Sehnsucht nach dem . was gewesen
war . — fing da ein Leid on . «in Trauern um verlorenes?

Du sollst dir Konzerte ganz nach Deiner Wohl besuchen, sagte
pr. und ich werde Dich stet» begleiten , obgleich mir jede» Lied , ba«
Or> im 5jaus singst, tausendmal l .eber sein wird al » alle «, wat ich
»on Fremden höre.

Es war für Stein eine Beruhigung , daß Elisabeth niemals in
München in einem Konzert mitgewirkt hatte . Fn Künstlerkreifen
' ' achte «« ja vielleicht bekannt fein , daß D^fir .'-e Gorraux den
'̂ rofestor Stein geheiratet hatte , aber dem Profestorenkreife war

diese Veränderung wchl fremd , besonder » da das Interesse seiner
Kollegen für ihn doch erst vom Beginn seiner Tätigkeit an datieren
würde.

Al» Stein zum erstenmal mit seiner Frau ein Konzert be-
juchte , einen Liederabend , harte er ein Gefühl , als entsinke ihm
der Boden unter den Füßen . Sr sah . daß Elisabeth geradezu der
Welt entrückt schien, daß sie jeden Ton mit jieberhaster Aulmerk-
samkeit verfolgtei er sah. daß ihr ganzes Wesen wie verwandelt
war . Und in der 'Pause war sie ganz erfüllt von dem . was f,e ge
hört hatte . Sie lebte augenblicklich nur im Reich der Kunst.

Doch — n.aihte sie sich begeistern , mochte sie kritisieren , für
ihn war die L)a„ptsuche. daß sie selbst nicht aus dem Podium stand,
daß nicht die Blicke aller aus sie gerichtet waren . -

Bald wurden die notigen Besuche gemacht , und Gegenbesuche
wurden empfangen.

'Wie schakc. sagte Elisabeth zu ihrem Mann , daß unter den
Frai '.cn Deiner Kollegen auch nicht eine ist, die nicht nnr Ges ing
gern dort , sondern auch selbst singt.

Die Wachen und Monate gingen hin . Gclelligkeit wurde in
begrenztem Maße gepflogen . Konzerte wurden besucht, und nach
und nach beschlich den Professor ein Gefühl , als habe er m,t einem
übermächtigen Faktor nicht gcrecksuel. al » Hube Frau von ,-ßigari,
recht gehabt , als sie ihm tagte Wenn sich zwei die chäude reichen,
soll keiner Zwang antun der Eigenart des anderen.

Während der Lieder -Abende schien Elisabeth säst zu vergessen,
daß er an ihrer Seite laß . Ost fand er sie zu thau » am Schr .nb.
tisch sitzend, über die Zettung gebeugt , und als er eines Tages
fragte : Was steht denn dort so besonder » Interessantes inr Dich'
entgegnet « Ne: Ich wollte nur lesen, was die Krn,k über das letzte
Konzert sagt . Sieh , ich hätte so manches anders gesunaeii . aber
die Aufsalsung ,st ja so verschieden . Mancher Sänger richtet sich
nur korrekt nach der Sckjuie. aber da » wollte Signor Branconi nie.
Der wollte , man sollte seine eigene Seele hineinlegen in da » Lied,
das man fang . Verzeih , unterbrach sie sich schnell, da » ka,n jetzt
nur so über mich.

Da war ihm zumute , al » müßte er den Arm um sie schlingen
und sagen : Sprich nur au », wa « Dich bewegt , da » ist gut für Dich

und für mich, aber er konnte sich nicht dazu entschließen : er wollte
nicht, daß das . war vergangen war . sic noch beeinflusse . Er haßte
d'e Vergangenheit , wenn er sich ausmalle , in welcher Weise Dü-
sir.' e (Betrat !? gehuldigt word . n war

Und vorwärts ging die ,^e,t Stein war stolz aus seine Frau,
die im Kreis feiner Kollegen sehr verehrt wurde , an der die jungen
Matchen and die Kinder mit Begeisterung hingen . Er sah auch
Elisateihs Augen strahlen und stieß alle Gedanken von sich, die
sich schattcn 'tzcich nahten , und sagte sich immer wieder zur Be-
ruhig , ng : Sie ist glücklich.

Sie «ntereisiene sich für seine Vorlesungen : es machte ihr
Freride . mer-n er Studenten in fein zhaus . an feinen Tisch lud . Sie
nahm an seinen Arbeiten teil , und er freute sich darüber Aber
er mochte sich nicht klar . d.iß «n ihr eine Sehnsucht war nach etwa »,
das er ihr genommen hatte , daß es etwas gab . über das sie hätte
sprechen mögen und doch schweigen mußte

Wie ein Zucken war c» in ihren Gliedern , in ihrem ganzen
Sein , »nenn s,e im Kauzerll .ial in einer Loge laß . als Zuhörerin,
wahr »nd sie früher ais ausübende Künstlerin vor der Rampe ge¬
standen hatte

Und nach und nach schlich de» Gedanke in ihr ")erz . daß ihr
der Verzicht , den sie geleistet hatte , doch schwerer fiel , als sie sich
vorgesiellt . Sie w es aber den Gedanken immer wieder von sich
nnd dachte an die Tage in Aua . dachte an ihre Sehnsucht und ihr
verzehrendes Lierlangen . dachte daran , daß sie nichts anderes ge-
wünscht hatte , als daß Bernhard wiederkommen und sie in seine
Arme nehmen möge . Sie war sich ganz klar darüber , datz. wenn
ihr noch einmal die Wabl gestellt würde , sie genau jo handeln
würde , wie s«e es damals getan hatte . Aber es quälte sie. daß
sie nicht mit ihrem Manu über bas sprechen durste , wa » ihre Seele
bewegte.

«ie hätte es gern gesehen , wenn während de» Winter » Tante
Anna sie für einige Zeit besucht harte , weil Ne meinte , es müßt«
gut tun . mit ihr über vergangenes zu sprechen , aber Frau oon
Zagertz halte io bestimmt ihr Kommen abgelehnt , daß weitere»
Drängen gar kemen Zweck gehabt hatte . Außerdem erwanet « sie
den Besuch de» lungen Paares während der Osterferien.

(Fortsetzung folgt .)



•jJSÜ* SSäf *""“"« auofprechdi, fein Spiel ließ jedoch dm
Schütz fang mit vollem drfola

« "J ? !“1 Eharpieß Auch di» kleineren Rollen fanden geschickt»
DoÄÜÜ' ' ®' r Itü «nirde mit vollster künfUedscher
Durchdringung unter Herrn Prof. S chlor,  Leitun , vom Or-
4 ' ' ' »u Gehör gebracht. Wenn die « -tiallttdez. igungen am

■", !* ,nfo! 0c der starken Ergriffenheit der Zuschauer etwa,
oenwer gerau chooll erklangen , so war die» ba, denkbar best, Zeug

für die (Bcfamtldftung . y “

Kursant.
r * 58 *•.* * 6 ttixf " ’ 22- toniiar Da, Schicksal der uerunglücktenUr ÖTO.V.d' ran,rpedition  ha, di»größte leiinahme
u' ^ Ier Welt heroorgeruserr E « konnte daher kaum »in Bortrag
hoher », Interesse haben , a !« der gestrig « Umsomehr der Berich,
all , «ll genug ist. denn erst vor einigen Monaten kehrten die Ucber.
lebenden nach Deutschland zurück Am 5. August 1912 begannen
non Iromsoe au , 15 hossnungosreudige Münner die geschroolle
Erpedilton und nur 7 kehrten in di» Heimat zurück. Schröder
«Iran , ist mit 3 Gefahr,en verschollen : 4 andere Mitglieder der Er-
pedmon kamen um Bon den « eiehrten der Expedition ist nur

*Ti/ *« rm Rüdiger.  der gestern abend sich
über die Tragödie im sehr gut besetzten großen Saale de, Rurhanfe«
oor gespannt lauschendem Publikum au,lies , Die ungeheuren

^liderte der Redner sehr ergreifend . Ihm selbst ist der
halb » Fuß und einig « gingerglieder abgesroren . Daß er , Rüdiger,
Überhaupt am Leben blieb , verdankt er nur seinem Begleiter , dem
Marinemaler Christ , «ave,  der auch die farbigen Lichtbilder auf-
genommen hat . die den « ortrag veranschaulichten . Rave erhielt
bei seiner Landung ln Hamburg die Rettungsmedaille Schröder,
stran , ging mit feinen drei Legleitern an Land , um zu Fuß da«
«ebiet zu durchqueren und ,o die « dventsbot , zu erreichen DaN
wollte er spatesten , im Dezember 1912 eintrejfen — matt hat nicht,
® ' r ' " ' 1 ■*» * » «} - um mit den übrigen Teilnehmern , die
zu schiss die Reise so. tsetzen sollten , sich wieder zu vereinigen . Da,
--chist ..» erzog Ernst " aber wurde oom Vackei» eingelch,ollen in
»er Sorge -Bat, , sodaß auch die übrigen Teilnehmer der Expedition
die >ldoent,batt zu Fuß zu erreichen suchen mutzten Dabei kamen
4 Mann um mit den Berschollenen also ll Monn Perlust Rach,
dem e« Dr , Rüdiger und den llebrigen nicht gelungen war , an die
Advent,bay zu kommen , mutzten sie zum Schisse in die Sorgebag
zuruckkehren . Dort lras ste die hiliserpedilion de, Frankiurter,
Larner an , di» nachgcsaudt war , versah Dr Rüdiger mit Proviant
woraus sie nochmal , aus dem Landweg noch der Adoentodag vot.
drangen , diese dann auch erreichten und von da zu Schiss nach
Iromsoe zurückkehnen,

wlrnbaden . Rach einer Bekanntutachung der Polizei wurde
vieler Tage ein hier weilender Kursremder abends ln einer Be»
durfweanftolt angesprochen und man unterhi "' - sich dann über
leruell » Dinge schließlich versicherte der andere , striminaibeamter
zu lein : er beschuldigte den « ttriremden homoicrueller Perseh.
uugen . durch die er Ruch,hau , verwirkt habe , und drohte mt , dessen

Perhaltung Er könne jedoch die Perhaitung durch Stellung einer
Rauitcn die auberu Tag , zurückgegeben werde , abweuden Der
»ursremde gab dem Unbekauuten seine ganze Barlchalt im Be
trage t-vv 229 Mark , woraus der andere sich eutsernte Bisher Kat
der Menu nirgends auigrlunden werben können.

— Da » neue Gesetz, noch welchem Personen , dl» sich der Unter.
slutzungsp licht ihrer Angehörigen böswillig entziehen , aus Antrag

er llnterltutzuugsuerbaud .- in einem Arbeitshaus untergedracht
werden können , hat sich bei un , sehr bewahrt Berschiedene Per-
Ionen au » Wiesbaden befinden sich aus Grund diele, Gesetze» be.
reit » im Arbettshau » Sie bitten jedoch samt und sonder » tlehent-
. .. Wlederentlossung und versprechen , in der Folg » nach
besten » rasten für Ihre Angehörigen zu sorgen . In der letzten
«ltziing de» Stadtauslchust », lagen nicht weniger al , ll , solcher Ge.
suche vor E, handelt sich dabei meist um Personen in ziemlich
guter Stellung In 9 Fallen wurde Bertagung zweck» weiterer

geben beschlossen, «u einem Falle wurde dem « nlrag stattgr-

— Der gestrige Bericht über die Be,irk »at„ schttß.Sitzitng ist
dahin zu ergänzen , daß nicht die Stadt Biebrich , sondern die Firma

»rberleiu ielbst gegen eine zu hohe Einschätzung der
Stadl 'Wie,baden Einspruch erhoben hatte E» hanbdt stch hierbd
nur um die Perlcilung der »am Staat veraulagieu Gewerbesteuer i
wahrend die « emeutdegewerbeslcuer , die aus Grund einer delon - i
deren Ordnttug erhöhen wird , davon nicht berühr , wird Die Ge - '
meiube Biebrich ist daher al » solche an dem Streitoersahreu nicht
beteiligt . '  .

Dotzheim. Im terslossencn Jahre betrug die Zahl der Ge . !
'i iiteu 1tu. der ' »' traten ,11 und der Slerbelalle öl . Die Gebar
t it h.tlen um II , die ' ».traten um 9 gegen da » Borsahr adae.
•lOiiiMIN. die cterbefulle um 7 zugenommen

Frankfurt Da » ..glugzeug " al» Reklamemittel ist bet un»
bt,her noch nett Run werden dte Franklurtcr die» Scktauiptei
zutn ersten Mal erleben Atu Ll Januar de.tinnea bckaiuitlich
iu der Festhaiie zu Frauklurt a M , die ztt diesem Zweck in einen

, ti» »er FutitzehtitausenS " titngewattdest wird , die grasten
.liilu , Earr .'-.gcttsptele Dte Letlttug dteter Festlpieie verhandelt
i tin gegenmötlig m I etuem bekauuten Flieger , der tn seinem
, ndeckcr an mehreren Tagen tu etwa Hirt Meter stöbe über
trrankst rt a M und lltugegend hin ttnd hcrlltegen loll Sein
t' lugzettg nurd tn großen Lettern dte Worte „Ztrkt 's -Carr , "
tragen . .herbem soll der Flieger viele lausende von Rcklaute.
zetteln hnauswersen . tu denen das riesige linteritehmen . von dem
mau tn Frnullurt etue .t grasten ,-fustront von Fremden erwartet
llropogenda gemacht wird , vorausgesetzt daß dte Polizei keinen
Strich durch die Rechnung macht tut » dt» Flüge nicht verbietet

denen Ledingungen Achten, deren titz ^ Utige geftftellung erst auf
dem Olytr.pifchen » ongretz lm Juni l» l4 in Pari , erfolgen wird
Borousstchsttch wird verlangt werden : », Einzelrttt der Teilnehmer
lm Iogdgalopp über eine 5090 Meter lang « Bahn , auf der sich „ rn
Anzahl ton stlndermssen beftndd , 2, Rilttgkeil ». und Mendig,
keileurufuttg mit dem Zweck de» Nachweis», der Beherrschung de»
Pferde, , wie ste sur den Scdrauch erforderlich ist, aber ohne B «>
Wertung von hoher Satule und Seilengangen , Auster dielen , de-
sonder» sür da, Mtlttut zugeschtilttenett Weitlümpiett tommcu noch
lamtltche ldchtathletifchrn Uebtmgen In Frag », Reben dem Degen
sttid auch Mettbemervc tut Södel , und Floreltseckilen vorgetehen
uttd ichltehltchSchtetzett mtl Armeegewehrctt aul 2UObl, 309 Meter
mit ltl bl» 2U Ähulsen und Gruppen , und Elnzellchietzcn mit
Artneep .ftolen auf 35 Meter Entfernung,

DI« hnu. fuchun,. n In den Zigardlenfabtlkdt . Dresden.
i,  ? a .nuar  höU6 |ud,un 0en bei der Zigarettenfabrik Georg
« -hjasmatzi A.-G und verschiedenen anderen Dresdener Zjga-
rettenfabrlken haben ein überraschend umfangreiche» Material er»
«eben, das die Erwartungen der Gerichtsbehörde bei Weitem über,
trösten hat lrs sollen Firmen belastet fein, non denen man bi«,
her geglaub » .-alte , sie hielten sich vom amerikanischen Tabaktrust

a®fm PÄ, We be , der Ja «matziA ..G. beschlagnahmten
Bricsschasten von höchstem Wert, da Jasmatzi den Mittelpunkt

merikamschen Truste» ln Deutschland bildet. Datz der '
Ü?. ? ?ü,Elchlandim siegreichen Bordringen war . trotz der

I- v*"vi »*n» i »m , uu sjiumiani uen Mittelpunkt de«
Truste» ln Deutschland bildet. Datz der Trust auch

m Deutschlattd im siegreichen Bordringen war . trotz der gegen ihnSetrossenen Matznahmen, erhellt aus einer Mitteilung, die die
irma Jasmagi machte. Darnach ist im letzten Jahre dte yabrl«

kation um Litt» Millionen Zigaretten gestiegen . j)ierau « geht her«
vor. datz sich der Trust Anhänger verschafft haben mutz, deren Le«
triebe mau bisher für truftfrei hielt. Ueber das Crgebni« der
Untersuchung wird vorläufig nicht« tn dte Vessentlichkeit dnngen.
da alle deteilrgten Personen sich zum Stillschwelgen verpflichtet
haben. - Der anierikanische Tabaktrust hat e« sich zur Ausgabe
gesetzt, erstens für teures (Leid schlechteWare liefern , und zwe,«
ten« durch 'Auskäufen aller »hin erreichbaren Tabakplantagen alle

™ n» die solide Waren liefern wollen , tot zu machen. Der
8 t«d de» otrasgeseybuchs . der Anlatz zu den tiaussuchirngen bei
den Tabaksavriken gibt, bedroht die Teilnahme an einer verbin
düng, deren Dasein . Bersasjung odc, Zweck oor der Eraat «.
regierung geheinl gehalten werden soll, oder in weicher gegen un-
bekannte vdeie (iiehoeiam oder gegen bekannte Obere unbedingter
vtehcrsam versprochen wird, mir Gesängnisstrase . tj m  bedroht
'bensallr mit chef.ingni - strasc die Teilnahme an einer « erbindnng
zu deren Zwecke oder Beschäftigungen gekört . Matzregeln der Der.
waltung oder d»e Lollziehung von besetzen dl.rch ungesetzliche Mit.rer zu hindern.

Jj, "!n ** " sulchen » - »« bdchenken wollt . . In
»« . ». »«tos s " D:-Uttg wird .'tn. t tst.g, Epifade »rjöhlt, dt» fich

*«M»r Wilheim. in Kouftantlnopd
'S* ? »bfpielte Damals desthettkle der Sultan Al'dul

stantid den « aft au, dem AUeudlandefehr „ ich, Ader er wallte
ihm gar zu gern nach rin« drfanders charalteristifcheSeimtening
an |tin« stauptftadi ueeehrett. So wurde denn wenige Tage var
der Antut,st des deutichen ilutser» etn migeiehener Juwelier tu
Peru deaufieagt, tegeudeiue Arbeit der Moidfchmiedekunft, u de.

“"'Irt)« dem örzeichnelen defonderrn Zweck entfpeüche. Der

Juwelier in

Zn der bcuiUu’ii Rümmer begiiiuen »vir mit dem
Abdruck emes neuen tiumal llkvinano. betitelt

TäuichknLkr Schein.
Bl 'N Ludwig vlumcke.

Redaktion der »Tagevvost - .

vermischtes.
D« MIlUür in der 0l,mpiude Im Jahre 191», Da , Militär,

^ahcnblatt bringt die genauen Beslimn ' ungen über die mi (t-
irische Teilnahme un de» olmnpiichen 'Wettka .npsen l '.tlti in Ber
!,n und über d:e Bvrbereituug ' ^ ur die Angeiiariaen des
neeres kommt m r allem der moderne Fünstampj in Betracht
Die ' cr umsasii folgende We ' tbemerbe : I Lchiesten ans 25 Meier
2' ' cchusie m vier illc-hen v, n ,e r, Lchi -sscn, 2 Probe,chüsse'

3 gefunden , in Sekunden zwischen jedem Lchii 'i,
Wasser Arineepistole . 2 , Schwimmen über 3iM Meier , ir .' icr Sil!
ä , Degenftchien 4 (kmzelreiten aus einer in, ibeiande bereich,
neten Bahn non hnchsten ü' iin, Meier ^ ange , 5. ltj.' lönde ! nisen.
ettna tnin , Meter . Avl >.iis und Ziel im Stadion Die riiteiI «tjc
Aur-l ildung nmfj sich nan , den ym diesen Wettbewerl . au rgesch.-ic

Juwelier war in grast,er Verlegenheit
un Geschenk sür eine» staiser anzuserltgen , Ktdelsrn, män ' dedenke
wa , », h. tstl: eln « eseh, de, Sttltan, ! Da fiel Ihm ein , dast er vor
langet er Zeit etn Rttttstwerk oerjertigl hatte, da» tr vielleicht ko-
gntmt konnte E» war ein stlderner Taletauifatz , üen dekamiten
tteueritttm van « atata darstellend Er da« , diel», Kunstwerk
«ent diuthhet , Getangvetetn in Rvnstantinopei gciiejen . der n

ttbcrmaifter , einem Overdramten der Ottamandank, zum
Geichtnt getitachl. als dieser den Taklierfiock anderen standen
ttdeegeden hatte. Der Juwelier degad sich fofort zu diesem steten,
einem der angetehettiten Mitglieder der dettlfch. n stvlonie , und dal,
chm den Taiciaustast fur einige Taue zum stapiereu zu üderlaiien

P 'JJ  9 ,n 9 flfrn darauf ein Saum aber hatte der Juwelier,
»tu stnd ger Armentrr , den Ta'elattilatz in standen , al» er sich
lag, «, e, sei doch ciniocher, dtrie» ieriige Kunstwerk dem Suiian
zu verkouien Er iclephomerie den « efitzer de, To 'elauisulzr» an
un» machle ihm den Borsthlag , Jener iedm, ad, der Iuwdier

trmzüew nicht irre machen, er Hütte sich dnmal in Len
Gedanken, den Sttstan so schnell zmricden ztt stellen, verstedt und
Nih'- Mit dem Tailiuikssatz INS Palai ». wo man denn auch sehr er
srrul nur . Io schnell ein palsende, Geschenk ,11 Hoden , Ai»
nmn dünn bei genouercr Besichtigt,ng de, Geschenk, am gust « de,
Turme » von Gaiata »tn» deutsch» Jnschrist fod, «rklaeie der Ar.
menjer auf Belragen , dost fie nur grschichstsch» Daten üöee den
Tuem , dekamnltch »in Uederrest aller Festungswerk », enthalte
Da» schien eher erwünscht al» störend, ttnd Io wurde det « auf V- !
sek, zu »mem ,° onfehttstchen Preis «, dost der Ittwelter stch dachte
»er Belts,er müsse wahnstmtig sein, wenn er nicht sehr glücklich
Tt,tr,i !tfn Geichüii » wäre So begod er fich zu dem
Denstcheu Mid fugte thm etttioch, dust der Tafciouflotz im Besitz de»
ot .lton , fft, um demnach,, dem Matfer gescheitst zu werden Da
raui Eustetzcn de» ' lerrn , der n-cht» Eiliger «, zu „tu haste, als

Öc,n Sa,lf  rückgängig zu machen, fani'
;ü *. 8a ' ,r  Wilhelm einen stidertten Turm von « alata zutu Ge
chettk erdollett mtl der Inichrist : . Der deuljch« Münuerchor in

«onstunstnopei — ietttem Dirigenten,"
I, J? lnc Geschichte au dkm reden wird an » Ezen
sttMiou tRui 't'ch,Pvien » dertchiet: Bor sieden Jahren wandert « der
-chnetder Sap rstem noch Atnrrtka au» und liest sein» Frau und
drei klt-tne « tnder tn der Stadt zurück, Bor der Adreiie veriprach
er, stlttzt̂ Briefe zu schreiben und auch Gclobetrüge zu ietzdeu da

J “ 'rlden hrauchten Wenn e» ihm ge
tilgen ioiiie , sensetl« de» Ozean» zu etwa , zu kommen, werde er

ictne Famti e nachlamtnen laitcn In der ersten Zeit hie» S auch

«ft*  M *Wg»n und sö dm st »düng de« Schisse» , u b. m...

llrldlosöllun , lm Prazest TMan und » enassen,
v c r l i n , 21, Januar , In dem Prpzest « wer den Zeugs .,

Tiliau und Genossen verurleilt » da, Oderkrlegrgerscht dl» I. ,
leutiicnt » Schleuder und stmst wegen »rsthwerten mUiIü,u/
Ungehorsam, und paistuer Besteck,tmg zu se ll Wochen vcrsch,:, ',
Gtudenarrest , den Feueewertee Schmidt wegen erschwerten
türtschen Ungehörsom» und Bestechung zu 4 Wochen gt', :u>,.
Arrest, de» Zeugleutnant stoge wegen erschwerten mtlstör
»ngehvt 'ant» ztt 3 Woche,: vctschörsiettt Stubenorrest , Bet So
der, stins, und Schmidt sind ,e 14 Tuge , bei stoge sieben Tag.
di» IIntreiuchuttg»hast migerechnet worden . Wegen de» !Ungt ’ .
len Zeugte,unout Iilian wurde da, Berkadren wegen Berjuh,
etngestelll , wegen der Bestechung auf Frettprcchung rrkanui
zügiich de» Angeklugten Oderinlendonturfetrdöe Tseiffer ha, ,
da, Gericht nicht mit Sicherheit nachgewirfen »- achtet, dah ,
Nachrichten dem Brandt gegeben habe und stch had» beileö,
lasten : er wurde drohald sretgefprochen, , Da « Urteil vom 5.
batte folgendrrmasten gelautet :' Gegen Tistan auf 2 Monme v
fungni » und Dienstemsastung : gegen Schleuder und stinst „
Monate Gefängnis und Dienftentlastung : gegen Schmidt aus
Monate Gefängnis und Degrudaiion : gegen Drofe auf 3 We ' ,
aelinden Arrest: gegen stoge auf 43 Tage Festungshaft:
Pfeiffer auf 0 Monate Gefängnis und Uttfohtglei , zur Bellt
eines öffentlichen Amte » auf di» Dauer uou einem Jahr » i

tuftftffffnbrt
Münchm , Mittwoch vormittag ist auf dem Fiugpiaft ,

FUegerftaitou s >dlethl „ im der liuterofflzierflieger Schweister
Nürnberg beim Fahren einer Kurv» aus dner stöhe von 35 M
adgeftürzt . Er war folort tot, ha, Flugzeug wurde völliglrümmrrt.

Vinter Sllerlel.
Vuidtur, . Die durch den Frvft cingeftellle Rheinfchtifuhrt

bereit , den « ohienverkehr ungünstig beeinflußt 0 » macht
fdjon ein Mangel an Güterwagen bemerkbar.

die

sein Btt sprechen, Aegetmätzig kamen Briese von t̂hm/m denen er
schrieb, datz er bald d,e Lchrss- karten senden werde , (5-z oer.
gingen nun so drei Jahre , ohne datz diese Karten c»ngetrossen
waren , endlich kam auch kein Bnes mehr an . Alis die vielen.
£ J r f!c ÄL m und Sorge lebenden Frau kam keine
AntmoN . Endlich tras ein Brief , von fremder geschrieben,
jn . datz geitorben wäre . Frau und Kinder fasteten sieben
Lage , die « ohne sprachen ein Jahr lang den ..Kadilch- und die
«ache schien erledigt . Bor einem halben Jahre nun wanderte eln
Machbar der .. Witwe " gleichsall» nach Amerika aus . Bor der Ab
retfe versprach er. nacĥ usorschen. ob nicht« von dem Berstorbenen
hmterblieden wäre . In Chicago angekommen , vermochte der
.cachbar längere Zeit nicht« von dem nBerskorbenen- zr, erfahren
endlich vor einigen Tagen sandte er einen Brief , ln dem er er«
zahlt, daß er eine« Tage » zufällig ln einen grotzen Konsektions-
laben trat un». dort m dem Inhaber seinen früheren Nachbarn
^aoirsiem nrled.'rerkannte Wie e« sich heralrssiellte. machte E die
Bekanntschaft einer reichen Jüdin , mit der er sich verheiratete . Bon
der Mitgift seiner ,uuu eröffnte er das Geschäft. Die so grauiam
betrogene ..Witwe " begab sich auf diese Nachricht hin zum Mn-
giitrat . wo sie c nc Kopie des Trauaktes erhielt . Sie wird sich
nun mtt vieler nach Chicago begeben, um mit ihrem Manne . d»-r
l'- reits wieder zwei Kinder b ''tzt. ein nlrühliches" Wieder eben zufeiern , 0

Plymouth . Nock, tiinftdgigtm Suchen ist es Mstiwoch nach,
ü^ utze::, dt« Liegestell» dr» geiunkenett linietieebootes

z. ' > sesl'Ustellen, — Di» Annahme , dast da» Pool tan der starten
'Strömung noch dem Fundort sortgeristen morden ist, hol sieh de.
Ilaiigt Da» Boat wurde in einer Tief » von Sttti Fast liegend auf.fri .ltiiiiit . . »t . . —

D^sneuc
ele?lslrisclie
SlarlsliiChf

Watt

vromderg . Ja , Alter uon 1U7 Jahren ist hier am Satt,
. .. älteste Etnwahnerm Bramderg », die Lehrerswilwe hettro:
«rtfte geftorben , Dte alte Frau , die im Oktober vorigen Iah:
ihren 197. Geburtstag feiert«, erfreut» fick, dis vor Jahresfrist :
guter Gefundheit , wurde dann oder leidend,

Bnlln . lieber 299999 Zigorellrit wurden nacht» einer 4:
rettenfadrik in der » uguftstruh« durch Einbrecher erbeutet.

3 » *t geohe berliner Jilmfabdtrn haben sich zulatumev
tan und defchtoiien, 159 999 Meter Film » pro Tag zu produzi»,
2>olk«dlldung «der -verdiidung nach dem « tlometermaß!

Aoaflay, , Auf dem diesigen Bahnhof wurdet, im « epckckei:,
Neifrnden , der mit dem Schnellzug weiterfahten wollte , 4ck 5,
gramm Sacchorm geiundcn . Während der Untersuchung od,-
J* betn Reisenden , mit dem dercitslehenden Schnellzug ad
dampsen . Ans tetephonthhe Nachricht nach Stuttgart wurde
dort verholtet,

3n der Reusahronacht sind elurr Ausstellung russischer Al,-
zusolge allelu In Prtersdurg 5299 Flaschen Champagner gttr , rvt
morb»n. Der verspeiste « avtar Helles stch aus etwa 1990 T ‘.x.»
a>o5d zu deachteu ist, daß der « avtar ln Rußland natürlich dtütg.-:
wie bei un» Ist,

VattMta . Der « anal Erbauer Oberst Sodhal » erklärte, » ,1
lm Eulebra -Elnschnttt. wo lurüich »tu Erdrutsch ctsalgt », da»
Wasser 39 Fuß t!es sei. Ein großer Ozeandumpfer kSnn« den « av,,:

durch Än ° «'anal ^ "^ ^ d ^ im Aprll «tncn Dump',-

Neueste Nachrichle«.
vepeschen-virust.

der « ontsnental -Telegraph -Kompagnt« » olff , Tdegraph .-Vurestt
und de» strrold D' p»Ich»n.> ur« tu»

Berlin , 22, Januar , Di» « eaulwortung der neuen Zndertt,':
Interpellationen wird, wie veeloutd . mit Rückficht auf den 9t.
burtotag de» Kotier» erst nach der Mitte der nöchften » ocki
voransstchtitch om 29 Januar ftattstnden,

Berlin . 22 Januar . Du» Zentrum d,e Bdgeordvetenhaltst;
erittchle um Borlegung eine» Geletzeutwuri », durch den für d',
Ltadivervrdnetenwadien in Preußen und für die Wahlen der tr
metttdrverurdnelen der preußischen Landgemeinden die gehet::'
Wahl eingestihn wird . " ’

Aralfen . 22 Januar . Dem preußischen Oberftleutnant Fr:
Herrn von Sodrnstdn . « ommnndeur de, 3. Baioillov , de» hi.-r
stehenden Infanterieregiment , Nr 43 Ist di» Anfrage zttgemingrt
ob er auf die Dauer von tnehreren Iahrm in türfifch« Viewi,
lieten wolle . Der Offizier Huf in zustimmendem Sinn » geantworm

parl ^ 22. Januar . Da di» Nessem de, General , Picqtt .::,
nach ihrer ilnterredung mit dem Mintsterprösidenten und de
ikr egsmintsier ihr» Weigerung bdresfend « ernnstastutig dv,'
nu'ianalen Letchendegckngntss», . urückgewgen haben, wird der Kr
sfrben , übermorgen tn seierftcher Weise vom Inpalldenhaus » atu
zu Grade getragen werden,

«t « »<VcraUditi«tadirtißln.
*• 22- 3ajtuar ._ Die Ltadtoerardneienversammlu :!:

SIS' wlimt , Besteigen telfjung di» Ausnahme einer » nletlu
zur Frdlasiung un Straßengdönde , Di» A:

beiten sollen als Notstandsarbeiten vergeben werden . Weiter de
schaftlgte sich da« Kollealum mtt einer Magistratsoorlage detr B.

Grundftücktlfond«. zu wdchem Zweck der Magistrat k,t
"ncr « nieih. von 599 999 Mark in Borsthlag dring'

Schließlich genehmig, « da, » ollegium 399 Mark <U, Unlerstlltzu'::
der durch da, hochwaNer geschödigten Fischer an der Ostsee, ®
nn.- HÄi 2 3? nuar - « raßlndustrielle ltensthd schenk», de-
vaterländischen Frauenvereln 1tX) 000 Mark , seine Mutter den B
trag von ÜOlBtt Mark.

^ K . Jam,ar . In der « üch. ihrer Wohmmg in f,"
Rroßdeerensirah , wurde gestern die 73 Jahre alle Wliw , Lehma :'
ot ausgesunden . Nach dem Gutachten eines Arzte ) , der die vei^

beftchtigte. ist der Tod der Frau schon vor drei Wochen elngetre,.
22, Januar In der staallichen Pulvermühle v -

Ripauli hei Tour » wurden durch eine Erpiosion von 599 « ilooron
Gewehrpuloer zahlrrtche klrdeiier vertvmtdel , darunier fünf f l-

. l r. ™L’n d "ß die Erpioston durch « urzsthiuß Ir.ursacht worden tst. a
. . Oktav«. 22. Januar In dem l̂owicksaal. ln de eine Bvil

M 'n^ Eand . wurde der Dampskessil lchadhast Durch
Cpplosian wurden v,er 'l-ersonen und 2t) Pjerde 'enilsen.

O00 bi, 1000Keim , fQr» ok Rlutm SIW
aMt »md »ttrdl,Z * « i . derAuienbd »« Wun«.K*lo»r.

Id Wartungund vecklemm» ückünche, billige lmt- Uallaal
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laorbrütfen , 18 . Qmm » , Wn JMetfabber Mord scheint
>Austlärung gesunden zu hadert. Am I . Sann »* send man
>e bei Friedrichatal die Leiche der Frau Psass au» Feie.

l-Moerederg . Der Mann der Ermordeten , der »1 Jahre
ubenardeiier Psass war »or drei Jahren mit seiner Familie

«lachen üdergesledell , dl* Familie wurde oder, da Psass sich
tim sie kümmerte, der Oemelnbe Auenwald in tlrmenpflegi
diesen. Am 21. Dezember o. Je . traf Psass mit seiner Frau
»tdrichakal wieder zusammen und ging am 22. Dezember mil
dch Eloeroderg , um dort eine Wohnung zu mieten . Aus dem
Knie soll er die Frau ermordet und die Leiche Im Waw » per-
(oben , wo sie am ü Januar gesunden wurde . Seit dieser
Lot Psass oerschwunden. wie sich herauosteM, hatte er sich
Inoch der Mordtat wieder nach Stochen begeben. Do« er-
he er am 1». Januar seine Logidsrau und ging nach west-
|n >o er wegen bea Morde , In Stachen oerhastel wurde In.
hn wurde auch die Mordtot in Friedrichaioi bekannt und au,
8Priese soll die Behürd» Kenntnis erhalten Hoden, daß Psais
h diesem Falle Oie Mörder in Frage komme. Bestem hat die
Emotion und die Zeugenvernehmung siattgesunden.
lochen , 22. Januar . Der oerhastete Sirdeiter Psass Hot ge-

daß er seine Frau in Eiveraderg getütet hat, oder er
I den Mord an seiner Logiasrou in Stachen.

San der Außen welt adgeschnltien.
0 r i e 22. Januar . Infolge der Schneestürme sind mehrere
bei Peeier » (« üdsrankreichs seit satt einer Woche vmt der

hntelt adaeschniiten Die Bürgermeister teilten dem Pr »,
j telegraphisch mtt, daß die Ledenamltteioorräte der Bevjike.
I erschöpft seien und die Dürfet um feben Preis aus Ihrer de-

icn Lage befreit werden müßten.

Unflate gegen Perugia.
klaren ) , 22 Januar Die Voruntersuchung gegen den

ier Mono Lisa. Perugia , Ist gestern adend zu Ende geführt
in. Die Sinklage gegen Perugia Ist auf Diebstahl erhoben
n . und zwar unter erschwerenden Umständen, da e, sich um
hfekl von mierseßlichem Werte handett. Die Verhandlung
Uhn wird am 2«. Februar ftattflnben.

Massen oerglstungeu.
labrib , 22. Januar (Eine Depesche aus Mureia meldet,
1 dem firmen Ort* « Izar 8(1 Personen nach dem « enuß oer
Ire Wurst erkrankt sind. 40 Personen liegen In Hoffnung»
Zustande darnieder.

»khtk tdtftioilfdx fficMiigta.

Ulall . 22. Januar Der Musketier vittmann von der 3.
de, IN . Ins .Siegt«., der am Peusahratage den Musketier

lldemnig sahrlässig mit dem Dienstgewehr erschossen Hot,
vom Kriegsgericht zu « Monaten « esiingnl» verurteilt.

Han hatte eine alte Patronenhülse gesunden , die er in der
jng , daß sie leer sei. in sein Bewehr geloben und aus den
haben gischassenhatte.
BUa. 22. Januar Die Braßherzogln .Mutier Sknasiasta von
mbiirg.Schwerin idle Mutter der deutschen Aronprinzeslins

Jhabm gestern in dem von dem Flieger Malzen geftruerten
Srflugjeug einen Slussiieg.

GesiemNcher Wetterdienst.
eoraudlichtllche Mliierunn für die Fett vom Abend
dl. Januar 61g tum nächsten Abend •

Melkt beiter , trocken, Frust , nordöstliche Winde

Rheinwafterstand.
Siedetch ! Mittag , 2.0t m — 0,09 m

Theater - Spielplan.

Rünigliche, Xltealer tat Wiesbade n ,
iresfenllichung ohne Bewähr einer eoenll . Abänderung der

Vorstellung
ncriiag . 22. Januar , 7 Ubv. Hb. Sl. Undine . Ende in Ubr
stna, 21. Januar , 7 Ubr . Ab . D, iluaninllon.

Seflbenjltfeater tat tDleMtaben.
snersioa. 22. Janu,r , 7 Uhr , leuteb Welttpiel Lomir Willig:

Jfo le»e bat Leb n.
I >ao. 2t . Joiiuor , 7 Ubr , Schneider Wibbel
■nein«, 21 Januar , 7 Ubr , Sllanna 2>a»»a
inion, 25. Januar , nachm. 1,1 Ubv. IfnrUeni Dior , abend«

u Ubr. Es lebe da« Leben
Juno . 28. Januar , 8 Ubr . 5. S>olkr>uor>ie »una : Die General«
heile.

Lurlhealer I» wleobadea.
Imerdtag. 22. Januar . 8 Ubv, Leute (geliebte.

|nnn , 23. Januar , 8 Ubr . Seine Beliebte.
llarhau . In Wiesbaden.

sitag, H3. Januar : 4 Ubr Im Alivmiement : Militär Saniert.•i, Ubr im groben Saale:0. ,'Uithip Kontert
Mainzer StaMfbeatn.

knerttag , 22. Januar , 7 Ubr , Lühe (Stift und Stradella.
nm«, 23. Januar , 7 Ubr, Taunhäuier.

Geschäftlicher Neklameteil IH

!*ui**n ra«*iitMn p »»- » an » BrHI — Si»h »ff| nw  finden mehr
J 'nelurBeachtung . Vou der bekuuuleu uharaU eüitreliihrlen

MESSMER ’s Tee
London Tee u . F«n gl lache Ml ach an ff A M. fflO
6 das l»fd «um ffiöioten Teil , du* beiden C »• r I o n •

lUu AM 2 8» besw . M KSo da « l ’fd fast anatohln «sllch
I bntisoN - indiaohon Tcoa xu âmnienffAtetst . Sl« sei « ,
^ait) Liebhabern vnn und im Oabraach fparaamen
i**n o«*«ond <*rs cmnfohlon . h

f Mrx flBnt  Ar ier f lasdu so goU/t uni rtfo,

Was wM selbst oaa Jfladen oertngn.
Was stärket die Sthwadtea, die Kranken allein,
Wirkt anregend stets aaj den Magen!
ins Ist Slcca’s. Slcte’s Jammer Wein!

Praia pro Flaacba i - Mark
Erhlltllch io den Apotheken

Kastei stankt Sktam . Fabrik Sioso A. . GU, Marita

Prrt * iot1 *r « Hj *tf » t txr CanOotriKtiofntamiMt

flr Sn Rtgtcrnngibrjirf ONcsbaSca.

trenflun a. « .. !Januar !* Si » me ^ 8üerima am » ruchtmarki
chei . en , VoL ^chê .̂ ,

tiogaen . '» «
Hertte, I 'SSZ : : ; :eb- und Hfalier

etterancr . . .
Pater , hiesiger.
Bai » .
»OP« .

inio t« 3
175» t».U>
171» 18tu
15 tu 17.1»
(« 80 - 1474

• . n Detmloerkaus
^ _ _ »e » mb ( trei.
chranksurt a M , 15. Januar . Amtliche Notierung.

v . . . otuhnr ; ,,marnh
«nut WcHerunjt
Auftrieb : 479 Ochsen.

119 Schafe und . .
ftür OOftio.

Ob len i saUllel,au «gemnltetc
1 km Alter von 4—7 Jahren

Schlnchige,nicht

850 - 400
4 50—b.Oti

e * log )ti* bbui tu Aranltun a. M „ 10. Jt
. Ä ~fluOen , Wik Järleu u. HObe, 208 Aal
tb Pdmrnel . 2 .21t Schweine , 0 fliegen.

jan
Iber.

MW * *chiachtweneü

L die noch nicht gezogen haben trmgeimhts
Schlachtgewicht

blachige,vicht .
I «enabrie sunae und mit genährte ältere

iumw |8« '« iae nicht anbgemätt . u. ältere tmägemäst.

Schtachtoe,vicht . . . .
Null ent oviißeiichige aubaew . höchsten Schlachtwerte»

'Schlachtgewicht.
nURrttmlgr längere.

Schlachtgewicht.
uästig «enabrie Hintere und gut genährte ältere ,

Schlachte,etolcht , . . . . . .
Jarlen und Anbei vollgeischige « .«gemästete Färsen

büchtten » chlachtweneä.

I 5»- »«
<0- H

45 4«
IW 8-
43
7» »3
44 ISn
8U
44 47
78 81

Schlachtgewicht
tolltleilchige au

,er .̂ « . 7u' fS ...
Schlachtgewicht. ,81

wenig «ui emmickelte Atrien . «3
Schi - -vchlachigewiloi . . . . . . . . .

älter , m^ jrinotteie Hübe und wenig «nt entwickelte
Schlachtgewicht .

mäht « genährte kkiihe und Atrien.
Schlachtgewicht.

«etlna aenäbne Wie und Atrien.
Schlachigewichi.

• « Iber : Loovellender , feinste Mast.
Schlad

83

feinste
fitbioi

mittler»

ichtgeii .
Baitlulber.

etoltbl

Sewichi .all und gute Saugkälber_ _ Jan und
Schlachtgewicht.

' |erc Mast - und gute Saugkälber1 dchfachtoewicht
;äi :

Schalet Via,Hümmer and

itoeir .
t Saugkälbe»
gewicht.ejügjer,

Ifet M_ ..._ __ _
Schlachtmwichi.

«eritiaere Lämmer und Schafe.
Schfachtgewicht. .

Schweine : vvllkleil» ., San 80- 100 Mg. Lebendgewicht
Schlachtgewicht . .

• •J0etffi «e, unter 80 Agi. Lebendgewicht . . . .
Schlachtgewicht.

palillril* t«e uvn 100- 130 Hl«. Lebendgewicht . .
Schlachtgewicht . . . . . . .

juUflctiflbl«*, «an 130- 110» >, . Lebendgewicht . .
Schlawtaeniicht.

J ' iiichweineüber 150« lg. Lebendgewicht. . .a4il»At»pmiiSf

. 54 57

. 88 7:

. N " -' «. 88 70
- L L-. Ist 7t
. »4 541
. 70 71

Bekanntmachung,
Streit « » , den 2 » . Januar er , « ikta » » 12 Ubr

toeriien in dem « auhase, «>ranffitrter Llr . 33, zu Biediich
1 Nnlimäschin«, 1 2ofo , I .ectrschu' fkniuhnunllO.
citiriditiiiio u. a. ttt.

iffriitlitb. iniang«» ei|'c, meistbietend gegen Barzahlung
»ersteigert.

Liiedbaden, den 32, Januar 1014.

SSO kiaat . NSericktOvoO.zieder fr . 8,
In Sstieädadea . Alorechtttr . 45
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Kant-ler T'ratze 7.
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| iUde» , Werkstätten k |
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Iran itioizer . I n !>, -.> ,

Nlkch - WWilili^Mllinilllllllllll w"itlllillllillllttf MIM
mH ft,i ' civdirtiDrin
druck i,iin »iian »arki

6 ! fid 4 « ifffiüia
zu biden in dec

Hnl burltdrurkr r * i

Guido Zeidler



Verein eAemof, Gardisten
Feier den CSeburtutagea Sr. jUajeetät

den Kaisers und Königs Wilhelm II.
am Sonntag , US. Jan ., abends 8 Uhr , im Saale der „ Bellevue " .
Musik . Kapelle der Kpl . utf -Sohule . Belleltung . Herr Ten,lehret Hlngett.

. . »>»»>»»Programm », ..„.„n,„n„.,».»,n»„u,w»nnn«.
1. Musik . „Unsere Gerde , Mersch . . . Fürst;
5 . Musik ..Fest -Ouverture' . Hause
з . Ansprache des Ersten Voreltienden
4 Musik : „Slrenenraubev . weiter . Waldteufel
6. Festspiel : Eine llaldlgring nm Cebtir ttfage den Kaltem
e . Musik : „Hosen . Tulpen , Nelken -, Lied . Llacte
7 Theater : „IHr llmerieur “ oder „ Item KAnigrn Urteil ■«

Mintäriicnoh L«oen *bud w 2 Aätoo
E. Musik Deutsche Volkslieder -, Potpourri . Lüscbon
и. Urkomische Duosrene mit Gesang . Hneh halse na 1.andpa 1-tle

IV Musik ..Die Ehrenwache -, Mersch . Lehnherdt

. . . -. . . . BALL . . .. . ......... . ..

srÄas .-ss “ '
Verelnsahrelchen sind emulegen . DQT  V ^O FStäncl.

^00QOO0 '2ö0öGi © O0 ^ 0 © 0a00 © öi »0OO00#
yin"". . . »INI.., . .. .. . . . .

Evangelisdier Männer-u.
Jingliogs-Verels.

Kais ersieburtstaosFeier
im OlahmiManhaim un.rr Mitwirkung in
Poaaunanohora . Zittiapohora . .I. r Turn-

abla . lunu um! UnabaMbtaUng.
Aniprach .' von Herrn Ptarrar Kttblsr.
— — Vcr-diitul ui' Dahlamationaa . —

Dia ( iarnuiude wird l.eril .i'hat einwelaaden.
Dar Veratand.

Elatrllt frall Klaiar hab' o kalarn Zulriit.

|ia»w»mm».amiu nuüuini.nmnuii».iiimiiniini.niniinmiiiniiu.ii,iiii,nililmiiiiiri

VemhönerniigsvereliL
®i* MUgiteder 6c® werden zu einer

Sitzung
“ * *a - « «

_ _ _ »er BitMnbt.

Sapwirte-Verein
« «brich.

Marge » Aeetka,

jährliche

Hauptversammlung
bei Kollene Aleber. „Zum 3Jobenftorf", Weihergasse.

fflffletiW.chtinkeit der TafleSordnun« wird voNrüiiliaes
Lrsclicuieue.waric.. v . k v »dtaud

Arbeitcr-GcsaiiWercin Vorwärts

Bunter übend
« !>'» .»! « i Mi,Wirkung de» 2,rl>»i,er .^ i,d»r.Verein - Watdilratze u d, r »hrelen Turnertchaft

«ollAM Don Mt lOfOletllOtfED.

224

«nn ' bdrinen. '»wie die g. imm»
bwiiB» « lui .ifiidmii ift bi. rau frtunblldift eingeiode.u
Slntrit « *0 «Df. Ute  Vitim , Vorland.

Elektro - Biograph.
_ * TeniaionS Schlager : ^

Lin medizinisches Rätsel
_ _ T»lifilu. Itnb OHf.moibjrnoitbf in!t «kien.
Sora Llllit sn Meruis,

An'ana fl , Udr — .r .'ir Linder »erb».er..

Polizcl-VcrordnnBib«tr. die Cinricbtaog and
in  Betrieb vor  Bierdrackvorricbtongcti

(UM I# 4M*.) bau abtugebtn
n «4 »ti <wil kc« viedrlcher UriML

SthsrotiOR Jur Soll
Worum brritii

Mvrao fJrUfi m. tfrnut adb®
inrulrffer Warlr iifm

«66. 1«Uh» no warme
•\ ieti(biu , Win ' dt u Vrn wuru
* Itroii fUrbrr.

«r emi
tri'w etngmoflrn

Franz Sckaiidirhihn.

gtUlMM SA»k
OMfftn « U

_ scho».
wo ®tr die Velen

und d' Uiglien

kauten können»
btur bei » Naumaaa , •

«trabt « I
>ae ®ibubrenarai nror .ni u bib.

SodieMor.

Abfallholz
zum Anzttiiden nnd Narhlegenliefert

Otto Gail
Türeufa *-nk und .Vhridatral

Ttieluu 4» 103

WöömkkWkk
ttltlli '" mbb.l' r ■Umerrich, in

9tat | » DUL
Vn'raiirn »nier A310 an die

OMita' ioflrll« d» vi »
Wer bel- il.fli ,i-b an einem
eteoOkHii&lHtetfiis

Oobrlsbrner
fMriiobl. flueoMbunfi UJnrnmlp
d e tfr olge® Nähere® in der
Oieichatt- tzeUe de Vl 5 HB*

+  Sp «*«iAikur >K'-ifii VW>Nässt - und ■
• • io )il«ektsltldM
Mannnsiohwlolit
Dp.  Ummer , Arzt

Mains , Scliuii' eniir 54
bprrrh -iumiH t/lgi cta von

10 1 und B- H

«kalt fi »<ttfft »k!

MM -MilikJ
ttaklla « , ff «ata » » «««

im
- - u- t - t-  Ausschnitt.

Halb veendigun , de» O.lrbnbr . it, sind die vreile wieder normal

Mer lang,»rUneffrrtn >e

MainzerSir . td r 6fMt

3nlcrnattonaIer

Wbel-Transport
mit Möbelwagen u. Feberrolle
übernimmt in sachgeinäber AuflsüHruna unter Aarantte

)oh. poetjch wwe.
G»»,affg 20.  Zdrfa » Sit . [Ml

•olnfihranl mtfdxs VIedri» .MaIn; .wI« btb «s

Lf)

ujffg «. Ijjgit jedes Quamims

’ Z«(k« k«ii flr Itiiralkmuf
»♦kt, *»». lur.kgblta 1,111.III
•tlekrawka, aeiirrU OfMkm.
Kelgiarha liltiriülktklM
ktr lilknuit Kr.lutts

BQ billigen Preisen,
Unlon -Urlkett«

BOadaibala.

— Frlts ( ’loaU
ddelffhplnti | .

Lagerplatz Kheinbhf

/i « t lid ^uLdiLihi *pm «mef e. vorteil. f - ”
IlCIlkiHtk , dokle, ah Uaabaki,  |

i-»MitIn * ,ei , Sk'jgngai

Om  Beate IUrd:e Hauiptlrge tut:
„Pfeilring « „

Lanolin -Seife
25 Pfg. pro StiHk. 3 Stück 65 Pfg

N-tchabrauniren neUe man /.urQcIi
:nirlot!fnhfi*z. ralf-far 15.1. . •' "b MjritntkrrMde

Das große Heimweh

neue flc Qioman von

GRudolf *§ eziog
beginnt feljt in der
„(3ar (cnlau6e"

Dauienbtnden, Irrigatoren,
Gummiwaren

_8Ier «kra<»*rU « pütbrfrr cpprnhrime ».

Kioder-Nibrrantti

trinkt

Cdabe & o
alkoholfrei milchsäurehalhg

r .F >b„r *ke " .und  * n 8*e b * " k * ln Biebrich , A<'elh,.,dstr. h,
Te elun 39, ; Wiesbaden : WeissenburRstrasse 10, Telefon 2.V.2
Helenenstrasse 30; Maine : Leichhofstrasse 2, Telefon 2511, Kleine
Emmeransstrasse 6, Telefon 3.127, Wallaustrasse 10, Telefon 3').;y
We Manu : Hcpfengartenstrasse.̂ , Telefon 3240; Kastei : Main̂ r
Strasse 2 Telefon 3241; Gonsenheim : Rudenheimer Strasse 36-
Ti£ m e,m  ßalW‘nWelnc!ürfi“«»Öen :Schmittstras.se 69,’

Miicbflachea
Soiblet Apparate

lf . flllb btt
Hof-Drogerie vqi
EofenFzyHai

Walntrr Clrafcr «1.
trlcubon TT.

Akfkilro»ltzo»wf .- ti!'
»tu ta , 2 IHa. t :

ettiWal« chr.rrn'chnaibei
»l ’di'n aiu 11.

Herren*

| n fi' ft 7» ver .chi. de.n,
llurmtn . —

Wanlit,ttm,
e »rbrm»rn, Cbcrbrnt

in niatn »uawubl.

Kaiaaaiatrnaaa 4»

Dn chaemen 'gmen kinke«
mi, z.rta .A>. tUe.e -n,
in»',, P' ie »no, .fldi.>te»
—ab' . , n-i, in bar . • 'io Waren

ültiBtmi euliöoflcbm
11bi ji drm nciiai.fnn 0" inrrn
Ukthhrbübn L'. ,wvr *Dailrd »!
b. PRil.g H<e6«n., -nUbg' ait» j

WObDDDflS'Eioriditiinfliü
6®«lnrr

kotiert Mid lackier«

Mim
tttn yssf

notur «k. jeder Sorbe lädiert

Einzelmöbel
kaufenS„ solid unk biOig
direkt»an der Möbelsudci!

M . WM
Aatserplach | g, | ,

•rBW. Aiödellaaer am Via«

ibuiai.b'-
Nährn

!n unb • Iibrr b m chanierevadener̂ »ra-r Ml. ?
W*i (ut ' iiiiil lirti an ein,m

SEWnlUM
nad» i-id f*.«fil»dirr IWciti
tBn' «' ite dt - (5>ioiae®
bictf® 9t1t| ;ps. *i»'

Verloren.
. /̂rtbeve» INd.' l (»rldjälif j ,M><re Btnn c r h •'
Gotte ®61 aßt in 6rr iRitAooM

«nbhnio - «aiia 4 4'
Mnbbntitioigrn Hthl

Sabban ad»" ittnn B.m
£iibbniiiii<ipiit6 5 .V»

Dtenespa brn 27
^el »mnkl. rdl . ,,1, A,, (f |,rr , h >
VlUrrbrfdiitPn Me'Ur öuikie
haS’llbr ^ * «a,1nA Mvra.'-'

M 'NN""4, Mnfd' .bl 'k' h.'t-«'
»iran »,.o. «rna »tn«.P

D />as,Uf,r ^ lii de® Finnin.':
lamnuber r'airri en 545. iu
^ kir de® Au®lnichrilS !"
«bendlairrnen i > Udr d«itnltrfnvp 7 |5 Nbr

^ « %riics ?r
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